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Ausgangspunkt

� Zwei periphere, kleine Hochschulen: 
Bildungswissenschaftliche Universität Flensburg, 
Handelshøjskole Syd

� Schwaches inhaltliches Profil

� Unklare Zukunft



Idee

� Stärkung des inhaltlichen Profils durch einen 
grenzüberschreitenden Studiengang

� DK: finanzieller Anreiz durch Taxametersystem

� DE: die internationale Karte sichert den Standort im 
schleswig-holsteinischen Hochschulwettbewerb



Best Practice?

� Zwei Modelle:

� Additiv: zwei Unis ergänzen Angebote, im ganzen EU 
Bereich möglich

� Integrativ: gemeinsamer, integrierter Studiengang



SDU – UF

� Versuch: integrativer Ansatz

� Trend: addditiv!





Heute: 6 nominell 
grenzüberschreitende Studiengänge

• BA in Sprache und Kulturvermittlung (de facto Sønderborg), allein 
dänische Studienordnung, seit 1993

• MA in Kultur und Kommunikation (De facto Flensburg), deutsche 
Studienordnung

• BSc. und MSc. in International Management (physisch in Flensburg, 
Examen auf dänischem Boden, z.Zt. Bingohalle Kruså), parallele 
deutsche und dänische Studienordnung

• BSc. European Studies (de facto Sønderborg), gemeinsam 
entwickelt, aber allein dänische Studienordnung

• MSc. in European Studies, seit 2012 mit zwei Profilen (Sønderborg 
und Flensburg), mit zwei Studienordnungen und gegenseitiger 
Vereinbarung der Anerkennung von Studienleistungen



Wie funktioniert das in der Praxis?

• Studien-/Prüfungsordnungen: großer Stolperstein! 

• Lehreraustausch

• Studenten sind doppelt eingeschrieben (de facto nur noch im 
Studiengang International Management)

• Normalerweise studieren die Studenten entweder in 
Sønderborg oder in Flensburg (unterschiedliche 
Semesterzeiten, Transportproblem)

• Doppeldiplom



Probleme

� Prüfungsordnungen

� Zentralistische dänische Universitätsstruktur

� Ministerielle Verordnungen

� Hoher Standard der Qualitätssicherung

� Effektive Bürokratie

� Externe Zensur

� Taxameterfinanzierung

� ”Freiheit der Lehre” in Deutschland

� Unterschiedliche Regelungen für Studenten aus Drittländern

� Unterschiedliche Semesterzeiten

� Geographische Distanz zwischen FL und SØ



Warum machen wir trotzdem 
weiter?

� Politisch erwünscht

� Immer wieder EU-Gelder

� UF: 

� Standortsicherung

� Prestige: SDU ist in internationalen Rankings ganz gut 
platziert

� Bibliotheksangebot der UF ist völlig unzureichend, hier hilft 
der Verbund mit SDU

� SDU:

� Finanziell lukrativ (dänischer Taxameter für Studiengang in 
Deutschland 


